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NEUERSCHEINUNGEN

Europäisches Erbe. FünfHefte zur Denkmalschutz-Kampagne des Europarates. Schirmherr:

Rank Xerox Limited zusammen mit Europa Nostra. Phoebus Publishing Company,

London. Bestellungen an W. H. Smith and Son Ldt., 38 Vachel Road, Reading,
Berks. RG i iNZ, England. Preis pro Heft 60 Pence, alle 5 Hefte zu 2 Pfund 25 Pence.

Nummer 1 der farbig und schwarzweiss reich illustrierten Broschüren gilt dem

Thema «Stadt im Wandel» ; vier Aufsätze gelten Amsterdam. Dublin, Nürnberg und
Athen. J. M.Richards faltet im einleitenden, gesamteuropäisch ausgerichteten und

illustrierten Beitrag die fundamentalen Probleme der Erhaltung des europäischen
Architekturerbes aus. Tom Greevesstellt die erste Gartenvorstadt vor: Bedford Park in London,

1875 geschaffen und erhaltenswert - Die Nummer 2 behandelt ein besonders

akutes Thema des Europajahres für Denkmalpflege und Heimatschutz: «die Autoinvasion».

Der moderne Kraftfährzeugverkehr bedroht die einzelnen historischen Bauten
und den Grundcharakter alter Städte und Dörfer aufs schwerste - Gassen und Strassen

werden verbreitert, ganze Ensembles dem Verkehr geopfert, die Autos verstopfen die

Strassen und sind eine lästige Gefahr für die Fussgänger, parkierte Autos verunstalten

Strassenzüge, Plätze; Erschütterungen und Abgase zerstören die Häuser mit alarmierender

Geschwindigkeit. Aufsätze aus Italien (Verkehrsprobleme und ihre Lösungen),
Deutschland (Erfahrungen mit Fussgängerzonen), Paris und Frankreich sowie
grundsätzliche Erwägungen (Fussgängerzonen in europäischen Städten; Umweltprobleme
der Autobahn) umreissen das schwierige Autoproblem aus umfassender Sicht, wobei es

nicht an originellen Lösungen fehlt. - Die Themen der weiteren Hefte: Historische
Städte (Bath und Venedig im Mittelpunkt) (Heft 3), Die Auswirkungen des Fremdenverkehrs

(Heft 4), Konservierung und Restaurierung (Heft 5), mit einer Mutmassung,
wie unsere Zukunft aussehen wird m.

CHRONIK

D A C H A T Z. E R S COMP U TER...

An die geschätzten Mitglieder der GSK: Bei der Erstellung der Einzahlungskarten
für den Mitgliederbeitrag 1975 ist uns ein bedauerlicher Irrtum unterlaufen. - Die
GSK ist bei uns Mitbenutze!' von Standardprogrammen, mit welchen wir verschiedenen

Kunden die gleichen bzw. ähnlichen Dienstleistungen erbringen. - Durch ein

grobes Versehen unsererseits kam eine nicht der GSK zugeschriebene Programmfunk-
tion zur Anwendung, wodurch der effektive Rechnungsbetrag mit einem imaginären
Multiplikationsfaktor verfälscht wurde. Wir möchten uns an dieser Stelle für dieses

Missgeschick in aller Form entschuldigen und Sie, geschätzte Mitglieder der GSK,
Lim Ihr Verständnis bitten. Telecom-Center Zofingen
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